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Voranschlag 2025 mit integriertem Aufgaben- und Finanzplan 2026-2028 
 

(in Mio. Franken, gerundet) 
Verwaltungs-
einheit 

Nr. 
Verpflich-
tungen1) 

%  Budget Finanzplan  Total 

  Kredit 2025-2028   2024 2025 2026 2027 2028 2025-2028 

Verpflichtungskredit Humanitäre Hilfe DEZA  2 207,6 19.8%  518,0 479,7 504,5 526,9 545,4 2 056,6 

Humanitäre Aktionen  A231.0332 
 

  438,0 399,7 424,5 446,9 465,4 1 736,6 

Beitrag an den IKRK-Hauptsitz  A231.0333 
  

 80,0 80,0 80,0 80,0 80,0 320,0 

Verpflichtungskredit Entwicklungszusammenarbeit DEZA  5 804,7 52.2%  1 564,1 1 334,6 1 381,3 1 340,1 1 302,9 5 358,9 
Entwicklungszusammenarbeit (bilateral)2)  A231.0329 

  
 988,7 810,1 825,7 784,5 747,3 3 167,6 

Beiträge an multilaterale Organisationen  A231.0330 
  

 328,3 277,4 306,6 310,2 317,0 1 211,3 

Wiederauffüllungen der IDA-Mittel (Weltbank)  A231.0331 
 

  242,2 242,3 244,2 240,6 233,8 960,9 

Darlehen und Beteiligungen Internationale 
Zusammenarbeit 

 A235.0112   
 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Investitionsbeiträge Internationale Zusammenarbeit 3)  A236.0141    4,9 4,8 4,8 4,8 4,8 19,1 

Verpflichtungskredit wirtschaftliche 
Entwicklungszusammenarbeit 

SECO 
 

1 376,9 12.4%  343,9 282,3 276,3 241,0 208,1 1 007,7 

Wirtschaftliche Zusammenarbeit 4)  A231.0202 
 

  301,3 244,7 236,3 201,0 168,1 850,1 

Darlehen und Beteiligungen Entwicklungsländer  A235.0101 
 

  25,0 25,0 30,0 30,0 30,0 115,0 

Investitionsbeiträge Entwicklungsländer 2)  A236.0142    17,6 12,6 10,0 10,0 10,0 42,6 

Verpflichtungskredit Friedensförderung und 
Menschenrechte 5) 

  232,6 2.1%  59,4 53.8 55.5 55.3 55.4 220.0 

Zivile Konfliktbearbeitung und Menschenrechte AFM A231.0338 
  

 58,4 52.7 54.4 54.2 54.3 215.5 

Aktionen zugunsten des Völkerrechts 6) DV A231.0340 
  

 1,1 1.1 1.1 1.2 1.2 4.6 

Verpflichtungskredit Ukraine und Region   1 500,0 13.5%   258,3 304,8 358,4 410,6 1 332,0 
Unterstützung Ukraine und Region (EDA) DEZA, AFM A231.0457     130,3 145,4 182,7 233,7 692,0 

Unterstützung Ukraine und Region (SECO) SECO A231.0202     128,0 159,4 175,7 176,9 640,0 
Weitere Beiträge aus anderen Krediten, die der Ukraine 
zugutekommen 7) 

DEZA 
div. 

  
 

 
42.7 41,6 41,3 42,3 168,0 

TOTAL   11 121,8   2 485,4 2 408,8 2 522,3 2 521,8 2 522,4 9 975,2 
 

1) Aufgrund der organisatorischen Abläufe in der IZA übersteigen gewisse Verpflichtungen die Auszahlungskapazität. Auszahlungen für Verpflichtungen, die vor dem 31. Dezember 2028 eingegangen wurden, können auch im Jahr 2029 und darüber hinaus gestaffelt 
erfolgen. 
2) Die Mittel des Voranschlagskredits A231.0336 «Entwicklungszusammenarbeit, Länder des Ostens» wurden in der IZA-Botschaft 2021–2024 separat ausgewiesen. Neu sind sie unter dem Voranschlagskredit A231.0329 «Entwicklungszusammenarbeit (bilateral)» 
konsolidiert (s. auch Ziff. 6.5.4 der IZA-Botschaft 2021–2024 [BBl 2020]). 
3) Unter Investitionsbeiträge fallen zinslose, bedingt rückzahlbare Darlehen und «First Loss»-Beteiligungen, die durch die DEZA und das SECO gemäss ihren Aufgaben und Kompetenzen vergeben werden. 
4) Die Mittel des Voranschlagskredits A231.0210 «Wirtschaftliche Entwicklungszusammenarbeit, Länder des Ostens» wurden in der IZA-Botschaft 2021–2024 separat ausgewiesen. Neu sind sie unter dem Voranschlagskredit A231.0202 Wirtschaftliche Zusammenarbeit 
(bilateral)» konsolidiert. 
5) Ab 2024 wird für die Nationale Menschenrechtsinstitution 1 Million Franken vom Voranschlagskredit A231.0338 «Zivile Konfliktbearbeitung und Menschenrechte» hin zum Voranschlagskredit A231.0441 «Nationale Menschenrechtsinstitution 
(NMRI)» verschoben. Diese Mittel sind entsprechend nicht in dieser Tabelle enthalten und wurden mit einem separaten Zahlungsrahmen für die Periode 2023–2026 beantragt. 
6) Der bestehende Kredit A231.0340 «Aktionen zugunsten des Völkerrechts» wurde in die IZA-Strategie integriert. 
7) Ein Teil der Beiträge ans IKRK, an internationale Organisationen, NGO und andere Organisationen sowie Hilfsgüterlieferungen werden ebenfalls der Ukraine zugutekommen. Die Finanzierung erfolgt über verschiedene andere Kredite der internationalen 
Zusammenarbeit und ist hier (kursiv) zur Information dargestellt.  


